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VERKEHRSSÜNDER? SICHER IN LINDEN 
 
Parken auf dem Gehsteig? Behinderung von Menschen mit Kinderwagen, Rollatoren 
und  Rollstühlen? Mit hoher Geschwindigkeit an Kindertagesstätten vorbei? Fahren 
durch gesperrte Feldwege? 
 
In Linden ist das alles komplikations- und straflos möglich. Eine wirklich nachhaltige 
Überwachung des ruhenden Verkehrs durch den Hilfs-Polizisten? Konsequente Verfol-
gung von Geschwindigkeitsüberschreitungen? Eher Fehlanzeige. Gerade einmal 25% 
der eingenommenen Verwarnungsgelder kommen durch die Tätigkeit des HiPos zu-
sammen. 
 
So kommt  es zu erschreckend gefährlichen Situationen vor der Kindertagesstätte „Die 
Mäuschen“. Trotz Tempo 30 werden dort immer wieder hirnlose Raser beobachtet, die 
Eltern, Kinder und Erzieherpersonal in Lebensgefahr bringen. Ist doch der Gehweg vor 
dem Tor der „Mäuschen“ nicht breiter als 70cm. Jeder unbedachte Schritt der Kleinsten 
kann hier ohne Zweifel zu schlimmsten Katastrophen führen. 
 
Auch im Ortseingangsbereich Leihgestern aus Richtung Langgöns ist bei Tempo 60 
längst noch nicht Schluss. Hier ist es vor kurzem bereits zu einem schweren Unfall ge-
kommen, bei dem ein Mensch fast zu Tode kam. Auch in Höhe des Freibads kommt es 
immer wieder zu bedrohlichen Szenen durch Raser. 
 
Wenn die personelle Situation der Stadt keine regelmäßige Geschwindigkeitskontrollen 
zulässt, wenn der HiPo offenbar mit seiner Tätigkeit keinen wesentlichen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit zu leisten in der Lage ist: Dann muss die Stadt über andere Maß-
nahmen nachdenken, um die Sicherheit anderer Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. 
 
Hier kommen beispielsweise festinstallierte „Blitzer“ in Frage, wie sie beispielsweise mit 
bestem Erfolg (übrigens nicht zuletzt für den Stadtsäckel!) in Heuchelheim und andern 
benachbarten Kommunen betrieben werden. 
 
Und wäre nicht der Freiwillige Polizeidienst (in Ermangelung der marodierenden Die-
besbanden) besser damit beschäftigt, sich des Problems der Behinderung durch par-
kende Fahrzeuge anzunehmen? 
 
Ein weites Feld. 
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